
Historische Kataloge bilden seit Jahren die Quelle für Bücher,

WEB Seiten und Datenbanken, die sich mit historischer

Funktechnik beschäftigen. Dabei bilden sie Geräte, Einzelteile

und vereinzelt auch die Technologie in Form von Schaltbildern

und Artikeln des entsprechenden Jahres ab.

Der hiervorliegende Katalog stammt aus dem funkhistorischen

Archiv derGFGF e.V.

Die auf unserer WEB Seite verfügbaren Kataloge sind aufgrund

des verfügbaren Speicherplatzes mit geringerer Auflösung

publiziert. Auf Anfrage können diese in hoher Auflösung zur

Verfügung gestellt werden.

Wir würden uns über Ihre Spenden oder auch Ihre

Mitgliedschaft sehr freuen.
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Zur gefl. Beachtung!

Die bei den Rodio·AmMo·GerKlen Rur Verwendunt delandenden
Mmerielien Und emklmM. Alk MonMephlten. Schdb und
BedienunMriffe Auw beolen holierdoffen. Soweit nicht in ein·
tdnen F4llen bmondere Angaben demchl oind, bemehen die
Apperukbten duo gut abdeMertem. fehlerfreiem Eichenholz
in muberolcr Vemrbeilung und (Nhchwarxer, mMdl4ntender

Fhrbund.
Alk &dio·AmMo·Fobrikme. euch die einfechoten und böllWoWn.
werden. bevor de die Febrik verimßen. mechanhch und ekk-
Irhch eingehend durch kngjöhdd mchul(e0 Fechpenoml elnidn
deprüft. dmlliche Empfhnder en eine der vorbmdcnen 8 An·
Iennen venchiedenmer Dimensionen mdeochlowen und, ooweil
die Typen für Fernempfang in Frode kommen, auch ouf ihre

Fernempfindlichkeil hin unlenuchl.
Ed darf aber nicht vergenen werden, doß ein Rodio·Apparm
odbm bei Bordfä||id0ter und ooHdeder Herolellund immerhin ein
empfindlicheo Gerät dmlelll. du in der Hnnd d« Bniüers
einer pfleglichen und ochonenden Behandlung bednrf, wenn
dauernd $tuler Empfond gewährldmt und damit Ärder und Ver·

drulj vermieden werden ooll
1)rin¢end nolwendid kl cl dch durch ßnaue# Studium der
Gebmuchßanweißun¢ mit der Bedienund d« Apparat« vertraut
Ru machen. Ein HauNudenmerk muß Auch nuf Oute Verbjndun¢$"
Mecker und Schnüre und auf die Röhren Qerichlel werden, du
der dlerdrößle ProtenhMz von Störungen auf Fehler in diewn
Teilen turückMühren kl (WackdkonlakW, hhche. überheiuc

oder laube Röhren).
Bei Rücklrage über bereite im Beüu befindliche Apparole wird
eroucht. nicht die Auf den MonMepktlen hrbloß mf¢eotempdlen
Febrikalionmummern, $ondern die, dieNem Kmolod Ru on(neh·
menden Typennummern mdeben Ru wollen; Nichhlh erwümcht
hl die undef4hrc Zdtandnbe deg Knuko sowie Mölleilung über die

v'crwendelcn Ballerlen und Röhren.
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_/Radio-Amafo -Anodenstrom-Netzanschluß

Nr. 4001
Für Gleichstrom 220 Volt.

Der Verbrauch an Anodenbatterien ißt speziell bei Empfängern
mit einer Mehrröhrenanordnung ziemlich bedeutend und erhöht
dadurch die Betriebskosten ganz wuentlich. Auch bei Ein- und Zwei-
röhren - Empfängern ißt die Anodenbatterie oft eine unliebnme
Störungsquelle dadurch, daß das Versagen auch nur eines Elementes
innerhalb der Batterie durch Pfeifneigung des Verstärken, krächzenden
Empfang etc. die Freude am Rundfunk unangenehm beeinträchtigt.
Abhilfe 8chaffen hier unßere Anoden8trom-Netzangchlüß$e und zwar
die Apparallype Nr. 4001 für Gkichstromnelzc von 220 Voll.

Dieses Gerät wird milleh Starkstromlilze an eine Wanddosc oder
Lampenfammg angeschloucn und gibt die Möglichkeit, zwei ver-
schiedene Anodenspannungen (aho gelrennl für Empfänger und
VcMärkerröhren) sowie eine Gillervorspannung gleichzeitig abzu-
nehmen. Die beiden Anodenspannungen werden aus Steckbuchsen,
nach Bedarf einzeln oder gemeinsam, entnommen, die ihrerseih
mittels Stufenschalter einmal auf 30, 40, SO und 60 Voll und im
zweiten Fall auf 80, IOD, 120 und ISO Volt wahlweise nhallbar sind.

^jGillervompannung hat 3 Stufen mit 3, 6 und 9 Volt. Hierdurch,

e infolge der gut abgeglichenen Siebketten, die die Nelzgeräwche

qF,G,!j
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vollkommen unterdrücken, genügt das Gerät allen Anforderungen. Es
lassen sich mit Empfängern bis zu 5 Röhren beste Erfolge erzielen.

Kein primitiver Notbehelf, sondern ein vollwertiger Ersatz
bester Anodenbatterien.

Alle Starkstrom führenden Teile sind verdeckt, sodaß kein Be-
rühren mit der Hand erfolgen kann. Bei richtiger Beachtung der ein-
fachen Bedienungsvorschrift arbeitet das Gerät vollständig betriebs-
sicher.

Sollte dennoch aus Verschen ein falscher Anschluß erfolgen, so
sind Netzanschlußgerät und Empfänger dadurch geschützt, daß eine
von außen auswechselbare Sicherung in Form einer kleinen Taschen-
lampenbirne durchbrennt und den Gesamtkreis stromlos macht.

Strombedarf äußerst gering (ca. 0,03 Amp.)
Gesamtstromentnahme bis zu 20 Milliamp.
Abmessungen: Grundfläche 20 X 14 cm, Höhe Bern.
Gewicht: ca. 1,5 kg.
Zweckmäßige Schnüre (Lieferung nur auf aus-

drückliche Bestellung): Eine Starkstrom-
doppellitze mit einem Doppelstecker und
einer Starkstromkopplung.

^:brauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

GFGF eigegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.

www.gfgf.org
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Radio-Amato-Anodenstrom-Gleichrichter
Nr. 4002

Für Wechselstrom 110 oder 220 Volt.

DieVorteile,welche die Anodenstromentnahme aus dem Lichtleitungs-
netz bietet, sind nicht nur Alleingut der mit Gleichstrom versorgten
Großstädter. Auch die Teilnehmer der Ueberlandzentralen können
heute den Ärger mit den teueren, empfindlichen und rasch ausge-
brauchten Anodenbatterien sparen. Unser Wechselstrom-Gleichrichter
bietet die Gewähr eines ungestörten Empfanges bei Entnahme des
Anodenstromes aus dem Wechselstom-Lichtleituogsnetz. Er enthält
in der Hauptsache einen kombinierten Transformator, eine Gleich-
richterröhre und die zugehörige Kondensatoranordnung.

Der Gleichrichter kann nur in Kombination mit unserem Anoden-
strom-Netzaoschluß-Gerät Nr. 4001 Anwendung finden. Dadurch
werden die Vorzüge dieses Apparates auch hier voll zur Geltung
gebracht. An besonderen Vorteilen der Kombination 4001,/4002 wäre
außer den typisch hervorragenden Eigenschaften unseres Anoden-

^ «n-Netzanschluß-Gerätes Nr. 4001 zu erwähnen, daß die Appa-
Ir äußerst wirtschaftlich arbeitet und keiner Wartung oder Be-
iung bedarf. Vorteilhafter Weise findet der Gleichrichter Nr. 4002

GFGF
Wenden!www.gfgf.o'g



in der Nähe der Lichlleilungs ·Slcckdose das zur Eindellung des
Empfängers notwendige Anodcnslrom-Netzanschhß-Gerät Nr. 4001
neben der Empfangß·Apparalur Auhtellung.

Besonders hervorzuheben ißt jedoch, diiß durch die sinnreiche
Korulruklion des Gkichrichlers der WechscMromlon auch bei großcn
Empfangsanlagen unhörbar ist.

Abmessungcn: Grundfläche: 25,2 · 16,8 cm. Höhe: 8,7 cm.
Gewicht: ca. 3 kg.

Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher Besldlung)
Eine Starkstromdoppdlilze mit einem Doppehlecker und
einer Slarkdromkopplunq.

^brauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

GFGF eigegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen

· · wimm gfgf 0'9



.r'

\":iij/
Radio-Amato-Defekfor-Empfänger Nr. 4020

Ein großer Teil der Rundfunkhörer Bchwärmt nach wie vor für
den Detektor-Empfang. Vielfach wird dann aber die Forderung er·
hoben, daß dm Dctektor-Empfangs·Gerät sowohl elektrisch Hervor-
ragendes leidet, ah auch in seiner Audührung gefällig und solide
iot. Beide Forderungen erfüllt in weileslem Maße der Detektor·
Empfänger Nr. 4020.

Die Wdlenabslimmung erfolgt durch einen großen Skdendrchknopf,
während die Wellenbereiche nicht durch aufsteckbare Spulen, sondern
durch verschicdcnartigcn Antennenamchluß eingedellt werden.

Links neben den Buchsen für den Detektor ißt ein zweidufiger
Schalter ,,Lcm-Fesl" angeordnet, mit dem die Deteklorkopplun¢ der
vorhandenen Antenne angepaßt und dadurch jeweilig die beste
Abstimmchärfe und LauMärke erzielt werden kann.

Die mit T bezeichneten Buchsen dienen zum Anschluß der Kopf-
hörer resp. dc8 Verstärkers.

Ah Detcklor eignet sich ganz besonders umer ,,Amatodyn".

Wellenbereich: ca. 180-1800 m un Hochantenne.
Spulen: Eingebaut.
Detektor: .AmModyn" (oder andere hochwertigc

Delcktorcn).
Verwendbmr: Für Hoch-, Zimmer- und Emalz-Antenne.
Beßonden geeignet: Für den Köpfhörerempfang bei

^ Entfernungen bis 30 km, bei guter Hoch-

antenne und starkem Sender bk 80 km, für

GFGF G'dhender entsprechend weiter.
· ° nmmCKW9 y·,·,'·,·!
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Radio-Amafo-Einröhren-Empfänger Nr. 4026

mit auswechselbaren Spulen und aperiodischer
Antennenkopplung.

Der Apparat stellt einen Audion-Primärempfänger dar und enthält
nachstehende Hauptteile:

Einen gegen Kurzschluß geschützten Drehkondensator sehr geringer
Dämpfung mit Nierenplatten sowie Grob- und Feineinstellknöpfen.

Eine Dreifach-Spulenkopplung für beliebige Spulenarten mit
deutschen Steckern (4 mm Stifte in 19 mm Entfernung), davon eine
fest, die beiden anderen beweglich. Die schwenkbaren Spulenkopp-
lungen mit Gradskala stellen eine neue, zum Patent angemeldete
Konstruktion dar, bei der die Grobeinstellung durch Schwenken, die
Feineinstellung durch Drehen desselben Hebels bewirkt wird; die
hinten liegende dient zur Antennenkopplung, die vordere zur Rück-
kopplung.

Eine Röhrenfassung mit gut federnden Kontakten für Europa-Sockel
und dem zugehörigen, nach Skala einstellbaren Regulierwiderstand.

Die entsprechenden Stöpselbuchsen für Anschluß von Batterie und
^1efon, sowie 3 Klemmbuchsen für Antennen und Erdanschluß, die

vöhl einen direkten Empfang als auch aperiodische Antennen-
jplung gestatten.

GFGF Wenden!
" wNN.gfgf.org



Wellenbereich: Durch Wahl geeigneter Spulen 180 bis
3000 m und darüber.

Spulen: Beliebige Ausführung.
Röhren: Telefunken RE 79, RE 064, RE 062.
Verwendbar: Für Hoch-, Zimmer- und Ersatzantennen.
Besonders geeignet: In der Nähe von Ortssendern, wo

einfache Primärempfänger bei Fern-
empfang gestört werden.

Der Empfänger ist leicht bedienbar und gibt sehr guten und reinen
Kopfhörer-Empfang aller erreichbaren Fernstationen. Zur Steigerung
der,Lautstärke und für Lautsprecherbetrieb wird unser Zweiröhren-
Niederfrequenz-Verstärker Nr. 4045 empfohlen.

Abmessungen: 20 X 18 X 7,5 cm (bis Plattenoberkante)

Gewicht ohne Spulen: ca. 1200 gr.
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur auf ausdrückliche Bestellung)

1 Stück Nr. 6045 (Batterieverbindung mit Stöpselleiste)
1 n Nr. 6041 (Mach Litze mit 2 Dreifachsteckern).

^)
Telefunken-Bauerlaubnis

rauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem
GFGF igegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.
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Radio-Amato -Zweiröhren-Sekundär-
Empfänger Nr. 4027

in Verbindung mit

Zweiröhren-Niederfrequenz-Verstärker Nr. 4050.

Lmoige der laufend durchgetuhrtcn EnerViecrhnhung der 1<uncitunkscndcr wird
die Erschwerung des Fernempfani'es. die bixher nur in den Scnclerstädten vorlag.
auch auf deren weitere L'mgcbuni' ausgedehnt. 1)ieseni L'cbclstande kann man
begegnen durch Verwendum' eines Aulen. selekti\ en Sekundar-Einpfängcrs z. B.
unseres Gerätes No. 4027.

Es sind bei diesem 2 durch Drehkondensatnrcn mit Feineinstellung atstimmbarc
Kreibe vorhanden, gekoppelt mit ciner Hochfrequent- und einer Audionröhre. !)1C
Rückkopplung für alle Wellenlängen erfdgt kapazitiv durch einen Drehknopf .Lose-
Fest". Spulen für einen Wellenbereich von 200 600 m sind eingebaut. Zur Wellen-
verlängerung bis 3000 m werden Spezialspulen mit farbigen Markierungspunkten
aufgesteckt und zwar Primärspulen I 5 lweiß) auf der linken und Sekundärspulen
I - 2 (rot) auf der rechten Seite lt. besonderer Tabelle Die Röhrcnfassungcn für

^ :Pa$ockel sind versenkt und zwischen ihnen sitzen die Antenncnklcmmcn. die
chluß von Hoch- oder Rahm 'nantenne Fcstatten. Batterieanschlüsse sind

seitig angebracht.

GFGF Welleobereich; 200 3000 m .in llochan tennc.

" www.gfgf.org Wenden!



Spulen: für 200—600 m eingebaut
,, 600— 1500 m Spezialspulen

, 1300—3000 m

Röhren: 2 Telefunkenröhren RE 79. RE
Verwendbar: Für Hoch-, Zimmer- und
Besonders geeignet: Zum Fernempfang

Störungsbereiches eines Ortsenders.

3 Primär No. 1—3 (weiß)
I Sekundär No. I (rot)
2 Primär No. 4—5 (weiß)
1 Sekundär No. 2 (rot).
064. RE 062.

Rahmenantenne.
im Kopfhörer innerhalb des

Im Verhältnis ul der außerordentlich hohen Abstimmschärfe ist die Bedienung
denkbar einfach, speziell dadurch. daß die Spulen nicht geschwenkt werden brauchen,
sondern die Rückkopplung in allen Fällen durch. denselben Kondensator erfolgt.

In Bezug auf die Lautstärke ist zu beachten, daß die erste Röhre als Hoch-
frequenz-Röhre arbeitet, der Empfang also nicht wesentlich lauter als mit einer
guten Audion-Röhre ist; das Schwergewicht ruht hier eben auf der hohen Selek-
tivität, die mit einer anderen Zweiröhren-Sekundär-Anordnung wohl kaum zu
erreichen sein dürfte. Wer also Wert auf Lautsprecherempfang legt. dem sei der
nachstehend beschriebene Verstärker No. 4050 als Zusatz empfohlen.

Abmessungen: Grundfläche 29X14.5 cm, Höhe 19 cm (ohne Spulen).
Gewicht: ca. 1,8 kg.
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei 3usdriicklicher Bestellung),

I Schnur No. 6045 (Batterieverbindung mit Stöpselleiste)
I Schnur No. 6042 (lange Dreifachlifze mit I Dreifachstecker).

Der zu obigem Empfänger in Größe und Ausführung passende Verstärker ist der

Zweifach-Ni'ederfrequenz-Verstärker No. 4050,
Ü enthaltend 2 Transformator- Verstärker-

stufen, die durch Umschalter einfach oder
gemeinsam benutzt werden können.

Da infolge der Lautsprecherunvoll-
kommenheit häufig Unterschiede in der
Klangfarbe zwischen Sprache und Musik
auftreten, enthält dieser Verstärker eine
Einrichtung, die es gestattet, die Tonlage
nach persönlichem Empfinden in be-
stimmten Grenzen höher oder tiefer zu
legen.

Röhren: 2 Telefunken -RÖhren
RE 89, RE 154, RE 152.

Abmessungen :
Grundfläche 19X14,5cm,Höhe 19cm.

Gewicht: ca. 1,8 kg.

Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher Bestellung).
I Schnur No. 6043 (kurze Dreifachlitze mit I Dreifachstecker.)
I Schnur No. 6049 (mit je 1 Bananen- und Anodenstecker)

Telefunken-Bauerlau^brauchnahme unserer Apparate ist

GFGF eigegebene Gebrauchsanweisung

" vwwv.gfgf.org

bnis

unbedingt die jedem
genau durchzulesen.
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Radio-Amato-Einröhren-Empiänger Nr. 4028

'Üb
Dieser Empfänger ist ein Audion - Primär - Empfänger, welcher

trotz seiner hohen Leistungsfähigkeit außerordentlich preiswert ist.
Ein weiterer Vorzug besteht darin, daß die Abstufung des Wellen-
bereichs nicht durch auswechselbare Spulen erfolgt, sondern durch
verschiedenartigen Anschluß der Antenne.

Er besitzt induktive Rückkopplung, die durch einen kleinen Dreh-
knopf betätigt wird. Die Wellenabstimmung geschieht durch einen
großen Skalenknopf, für dessen Feinregulierung ein Feineinstellhebel
mitgeliefert wird.

Röhrenfassung für Europasockel, Heizregulierwiderstand und
Buchsen für Batterie- und Telefonanschluß sind übersichtlich an-
geordnet. Infolge seiner einfachen Bedienung erfreut sich dieser
Empfänger größter Beliebtheit.

Wellenbereich: 180—1800 m an einer Hochantenne.
Spulen: Eingebaut.
Röhren: Telefunken RE 79, RE 064, RE 062.
Verwendbar: Für Hoch-, Zimmer- und Ersatzantennen.
Besonders geeignet: Zum Fernempfang auf dem flachen

Lande und in Städten, die keinen Orts-
sender haben. In Städten mit Ortssender
zum Empfang des eigenen Senders, Fern-

^de

r. ,

empfang während dessen Pausen.
Zur Störbefreiung vom Ortssender muß ein Siebkreis vorgeschaltet

n, N 4055
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Klangfiille und Lautstärke sind vorziiQich. Bei guter Hochantenne
Empfang fast aller europäischer Rundfunksender im Kopfhörer.

Für Lautsprecherbetrieb empfiehlt sich die Anschaltung unsere&
Zweiröhren-Niederfrequenz-Verstärkers Nr. 4045.

Abmessungen: Grundfläche : 20 x 18 cm. Höhe: 7,5 cm.

Zweckmäßige
1 Stück
1 Stück

Gewicht: ca. 900 gr.
Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher Bestellung)'
Nr. 6045 (Batterieverbindwig
Nr. 6041 (Dreifachlitze mit 2

mit Stöpselleiste)
Dreifachsteckern)

Telefunken-Bauerlaubnis

Vor Ingebrauchnahme unserer Apparate jst unbedingt die ,jedem
Gerät beigegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.

www.gfgf.org
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Radio -Amato -EinrOhren -Empfänger

Nr. 4029

No. 4029

Ein Primär-Empfänyer in vereinfachter Reinartzschaitung mit
kapazitiver Rückkopplung, Drehkondensator mit Feinal)sti[])n)ung und
5 auswechselbare Spe zialspulen ergeben ein ci) Welle nbereich von
180—3800 m. Die Riickkoppluny arbeitet außerordentlich weich und
gleichmäßig über den gesamten Bereich. 2 Antennen- und I Erd-
klemme gestatten durch einen Verbindungsriegel die A nwendllnr von
Serien- und Schwungradschaltung und clamit gute Anpassun[$ an die
verschiedenen Antennen. Die Röhrenfassung ist rersenkt llncj der
zugehörige Regulierwiderstand hochohmiF'.

Ein zierlicher Empfänyer mit äußerst leichter Bedienung.
Wellenbereich: ca. 180 3800 ln an Hochantenne.

Spulen: Spezialspulen I V
für Wellenbereich bis 2000 m — Spulen I -III

,, ,, über 2000 m Spulen 1\ --\ .

^

Röhren: Telefunken RE 79. RE 064, RE 062.

GFGF
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Verwendbar: Für Hoch-, Zimmer. und Ersatzantennen.
Besonders geeignet. In einiger Entfernung vom Ortsender

für Kopfhörerempfang fast aller Rundfunksender.
Sollte ein Nahsender den Fernempfang stören, so empfiehlt sich

die Anschaffung unserer Vorsalzkopplung No. 6910a, die in ein-
fachster Weise angebracht, eine aperiodische Antennenkopplung
gestattet und dadurch die Störbefreiung außerordentlich erhöht.

Der Empfang ist bewundernswert volllönend und glockenreio.
Die Vorzüge dieses Empfängers kommen erst voll zur Geltung, wenn
man zur Erzielung von Lautsprecherempfang den nachstehend
aufgeführten Verstärker No. 5050a hinzuschaltet.

Abmessungen: Grundfläche 23Xl1,5 cm, Höhe 14 cm.
Gewicht: ca. 950 gr. (ohne Spulen).
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher

Bestellung)·
I Schnur No. 6045 (Batterieverbindung mit Stöpselleiste)
I Schnur No. 6042 (Lange Dreifachlitze mit 1 Drei-

fachstecker).
Ein harmonisches Bild und gute Verstärkung ergibt die Vereinigung

mit dem

Radio4mato-Zweiröhren-Verstärker
Nr. 5050a

der die wahlweise Verwendung von einfacher oder doppelter Ver-
stärkung mittels Umschalter gestattet.

Röhren: Telefunken RE 89, RE 154, RE 152.
Abmessungen: Grundfläche 14 "' 11,5 cm. Höhe 14 cm.
Gewicht: ca. 1,2 kg.
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher

Bestellung).
I Schnur No. 6043 (kurze Dreifachlitze mit I Doppel-

stecker).

Telefuakea-Bau¢rl&ubni$
^ebrauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

eigegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.
Nfg,E|
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Radio-Amato -Achtröhren-Ultradyn-

Empfänger Nr. 4030

Der Amato - Ultradyn ist ein Zwischenfrequenz - Empfänger von
sehr hoher Empfindlichkeit, der bei sachgemäßer Bedienung Laut-
sprecher-Empfang aller europäischen Rundfunksender mittels Rahmen-
antenne ohne Störung durch den Ortssender gestattet.

Die vollkommensten technischen Einrichtungen, die zurzeit in der
Radiotechnik zur Anwendung gelangen, haben hier Berücksichtigung
gefunden. Durch auswechselbare Spulen, die im Innern des Kastens
angeordnet sind, wird der Wellenbereich von 200—2000 m bestrichen.
Das eingebaute Voltmeter mit Schalteinrichtungen ermöglicht die
Kontrolle aller Batterie- und Röhrenspannungen. Die Bedienung
ist denkbar einfach, so daß auch ohne besondere Fachkenntnisse
sehr gute Erfolge erzielt werden können. Zu jedem Empfänger
werden genaue Eichkurven mitgeliefert, die das Auffinden der
Stationen erleichtern. Auf eine gediegene und geschmackvolle
äußere Ausstattung ist der größte Wert gelegt.

Wellenbereich: 200—2000 m.
Spulen: 5 Spezialspulen (werden mitgeliefert).
Röhren: I. Röhre (Hochfrequenz) — Telefunken R E 79,

R E 064

,, (Oscillator) R E 89, R E 144.
,,

(Zwischenfrequenz -Verstärker) R E 79,
RE 064

^
EE"F|

6. ,, (Audion) R E 79, R E 064.
7.—8. ,, (Niederfrequenz-Verstärker) R E 89,

R E 154.

wNN.gfgf.org ye,n,d,e,n.!.



Verwendbar: Für Rahmenantenne, gegebenenfalls unter
Ankopplung an eine Hochantenne.

Besonders geeignet: Für Fernempfang in Senderorten,
aber auch überall dort verwendbar, wo
hohe Anforderungen an Empfangsgüte
und einfache Bedienung gestellt werden.

Als Rahmenantenne ist unser Fabrikat, Listen-Nr. 5060, besonders
er. pfehlenswert.

, Abmessungen: Grundfläche : 80 x 30 cm. Höhe: 26 cm.
Gewicht: ca. 15 kg.

Die notwendigen Verbindungsschniire werden mitgeliefert.

Telefunken-Bauerlaubais^rauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

G FG F igegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.
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Radio -Amato -Dreiröhren- Orts-Empfänger
Nr. 4031

Die in größeren Sendestädten vorhandenen Störungen durch
Straßenbahn, Lichtleitungen und Motore und die den Fernempfang
erschwerende Absorbtion durch Metallmassen und Rohrleitungen in
und auf den Häusern ermöglicht nur selten einen genußreichen
Empfang auswärtiger Stationen. Aus diesem Grunde beschränken
sich viele Funkfreunde auf die Darbietungen des Ortssenders und
des Großsenders Königswusterhausen, wünschen aber hierfür einen
Empfänger, der bei einfachster Bedienung eine möglichst naturgetreue
Wiedergabe bietet. Diesem Bedürfnis kommt der Empfänger Nr. 4031
entgegen.

Er besitzt ein Audion ohne Rückkopplung und 2 Widerstands-
verstärkerstufen. Durch umsteckbaren Telefonanschluß ist Empfang
mit 2 oder 3 Röhren möglich. Die Batterieanschlüsse haben Gitter-
vorspannkontakt und getrennten Anschluß der Anodenbatterie für
Empfangs- und Verstärkerröhren.

Zur Wellenabstimmung dient ein Drehkondensator und für die
mm schiedenen Wellenbereiche aufsteckbare Spulen mit deutschen

ckem (4 mm Stifte mit 19 mm Entfernung). Bei auftretenden
GFGF rungen kann aperiodische Antennenkopplung zur Anwendung ge-

Wenden!wwvv.gfgf.org



bracht werden, die durch eine schwenkbare Spulenkopplung mit zum
Patent angemeldeter Feineinstellung betätigt wird. Die Umschaltung
von direktem Empfang auf aperiodische Antennenkopplung erfolgt in
einfachster Weise durch 3 Anschlußklemmen und 1 Verbindungsbiigel.

Nach einmaliger Einregulierung der Röhren kann der Empfänger
durch einen kleinen Batterieschalter ,,Aus—Ein" in und außer Be-
trieb gesetzt werden.

Das Gerät hat ein gefälliges Aussehen sowie handliches Format
und seine Bedienung ist infolge übersichtlicher Anordnung denkbar
einfach.

Wellenbereich: Durch Wahl geeigneter Spulen 180— 3000 m
Spulen: Beliebige Ausführung mit deutschen Steckern.
Röhren: I. und 2. Röhre = Telefunken R E 054

3. Röhre =- Telefunken R E 154.
Verwendbar: Für Hoch- und Zimmerantenne.
Besonders geeignet: Für Senderstädte und deren nähere

Umgebung zum klangreinen und lautstarken
Empfang des Ortssenders im Lautsprecher.
Bei guterHochantenne und starkem Sender
auch guter Empfang bei Entfernungen bis
zu 50 km, Großsender entsprechend weiter.

Eine Kombination mit einem weitereo Verstärker ist nicht
vorgesehen.

Abmessungen: Grundfläche: 20X18 cm. Höhe 7,5 cm.
Gewicht: ca. 1300 gr (ohne Spulen).

Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher Bestellung)
1 Schnur Nr. 6045 (Batterieverbindung mit Stöpselleiste)
1 Schnur Nr. 6041 (Dreifachlitze mit 2 Dreifachsteckern)
1 Paar Schnüre Nr. 6049 (mit je 1 Bananen- und I Ano-

denstecker).

^

GFGF

Telefunken-Bauerlaubnis

irauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem
igegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.
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Radio-Amafo-Oreiröhren-EmpfängerNr.4032

Guter Lautsprecherempfang ist heute die Parole. Wer sich diese
Forderung zu eigen macht und dafür ein in sich geschlossenes Gerät
besitzen möchte, richte sein Augenmerk auf den Empfänger Nr. 4032.
Er ist ein Audion-Primär-Gerät mit einer Transformator- und einer
Widerstands-Verstärkerstufe.

Die Wellenabstimmung erfolgt durch einen Drehkondensator mit
Feineinstellung und 5 auswechselbare Spulen, die zusammen einen
Wellenbereich von IBO— 3800 m überdecken. Die Rückkopplung
ist kapazitiv und infolge des verwendeten Kondensators mit Fein-
einstellung sehr weich regulierbar.

Batterieanschlüsse und Spulenbefestigung befinden sich auf der
Kastenriickwand. Heizregulierwiderstände mit Skala und Spannungs-
priifbuchsen gestatten genaue Einstellung der Röhrenheizung mittels
besonderen Voltmeters. Ein kleiner Batterieschalter erzielt schnellstes
An- und Abschalten des Apparates. Durch umsteckbare Telefon-
resp. Lautsprecheranschlüsse ist Empfang mit 2 oder 3 RÖhren

mm flieh.
Der Empfänger ist verhältnismäßig klein, handlich und von an-

GFGF '"hender Form.
www.gfgf.org Wenden!



Wellenbereich: ca. 180—3800 m.
Spulen: Spezialspulen I—V,

für Wellenbereich bis 2000 m — Spulen I—III

,, ,, über 2000 m — Spulen IV—VRöhren: 1. und 2. Röhre —- Telefunken RE 064, RE 79, RE 062,
3. Röhre — Telefunken R E 154, R E 152.

Verwendbar: Für Hoch-, Zimmer- und Ersatzantennen.
Besonders geeignet: In einiger Entfernung vom Ortssender

für Lautsprecherempfang fast aller Rundfunksender.
Sollte ein Nahsender den Fernempfang stören, so empfiehlt sich

die Anschaffung unserer Vorsatzkopplung No. 6910, die in einfachster
Weise angebracht, eine aperiodische Antennenkopplung gestattet und
dadurch die Störbefreiung außerordentlich erhöht.

Das Gerät gibt ausgezeichneten Empfang an den verschiedensten
Antennen bei einfachster Bedienung.

Es wird auch, zusammen mit Trockenbatterien in einen soliden
Fibre-Handkoffer eingebaut, als Reise- und Sportgerät für Lautsprecher-
empfang geliefert, wobei Rücksicht darauf genommen ist, daß der
Empfänger leicht herausnehmbar bleibt, um auch als vorzügliches
Empfangsgerät für das Heim Verwendung finden zu können.

Abmessungen: Grundfläche 24X20 cm, Höhe 9,5 cm.
Gewicht: ca. 1,6 kg.
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher

Bestellung)
1 Schnur No. 6045 (Batterieverbindung mit Stöpselleiste)
1 Schnur No. 6041 (Dreifachlitze mit 2 Dreifachsteckem)
1 Paar Schnüre No. 6049 (mit je 1 Bananen- und

Anodenstecker).

Telefunken-Bauerlaubnis.
m!brauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

|eigegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.

GFGF
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Radio-Amato-Vierröhren-Empiänger
Nr. 4036

Dem allgemeinen Bedürfnis nach einem einfach zu bedienenden
Empfangs-Gerät mit sehr großer Endlautstärke entspricht dieser
Empfänger. Er setzt sich zusammen aus einer Audionröhre in Drei-
punktschaltung mit kapazitiver Rückkopplung, 2 Transformator- und

1 Widerstands-Verstärkerstufe.
Ein einziger Abstimmknopf mit großer Stationsskala in Verbindung

mit 5 auswechselbaren Spulen umfaßt den Wellenbereich von 180 bis
3800 m in stets gleichbleibender Güte.

Die Kondensatoren für Wellenabstimmung sowie Rückkopplung
besitzen Feineinstellung. Störsender von 200 600 m lassen sich mit
Hilfe des eingebauten Sperrkreises leicht ausschalten. Die Anpassung
der Empfangsröhre an den besten Arbeitspunkt geschieht durch ein
Potentiometer. Zur Kontrolle und Einregulierung der Röhren-Heiz-
spannung mittels Voltmeters dienen Kontaktbuchsen neben den Heiz-
widerständen. Ein kleiner Batterieschalter ,,Aus-Ein" gestattet die

mm" nelle In- und Außerbetriebsetzung des Empfängers. Durch wahl-
ise Schaltbarkeit auf 2-, 3- oder 4-Röhren-Empfang kann die An-
ichung an jede gewünschte Lautstärke vorgenommen werden.

GFGF Wenden!
www.gfgf.org



Antennen- und Erdklemme, Batterie- und Telefon- resp. Laut-
sprecheraoschlüsse sind rückseitig auf einer gemeinsamen Isolierleiste
angeordnet.

Der Empfänger besitzt ein sehr gefälliges Aussehen und hat infolge
seiner vielfachen Vorzüge überall begeisterte Aufnahme gefunden.

Wellenbereich: ca. 180-- 3800 m.
Spulen; Spezialspulen I—V.

für Wellenbereich bis 2000 m — Spulen I—III.

,, ,, über 2000 m — Spulen IV V.Röhren: 1. Röhre links (Audioo) --- Telefunken RE 064, R E 79.
2., 3., 4. Röhre Telefuoken RE 154.

Verwendbar: Für Hoch- und Rahmenantenne.
Besonders geeignet: In nicht zu gerioger Entfernung vom

Ortssender überall dort, wo Wert auf größte
Lautstärke bei einfachster Bedienung gelegt wird.

Bei Störungen durch Nahsender muß der eingebaute Sperrkreis
zur Anwendung gebracht werden. Sollten hierdurch bei sehr starken
Nahsendern mit breiter Abstimmung die Störungen noch nicht ganz
beseitigt werden könneo, so empfiehlt sich die Anschaffuog unserer
Vorsatzkopplung Nr. 6910, die in einfachster Weise angebracht, eine
aperiodische Antennenkopplung gestattet und dadurch die Störbefreiung
außerordentlich erhöht.

Durch seine ganz außergewöhnlich große Lautstärke ist dieser
Empfänger in Verbindung mit Saallautsprechern besonders für
Restaurationen und größere Gesellschaften, selbst auch für Darbie-
tungen auf Plätzen und im Freien sehr gut geeignet. Die Qualität
der Darbietuogen befriedigt selbst hochgestellte Anforderungen.

Abmessungen: Grundfläche: 45 x 25 cm, Höhe: 28 cm (ohne Röhren).
Gewicht: ca. 4,7 kg.

Zweckmäßige Schnüre (Lieferung nur bei ausdrücklicher Bestellung):
1 Schnur Nr. 6045 (Batterieverbindung mit Stöpselleiste).
1 Schnur Nr. 6042 (Lange Dreifachlitze mit 1 Dreifachstecker).
1 Paar Schnüre Nr. 6049 (mit je 1 Bananen- und 1 Anodenstecker).

^r
Telefunken-Bauerlaubnis.

auchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem
GFGF ;egebene Gebrauchs-Anweisung genau durchzulesen.
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Radio-Amato-Fiinhöhren-Zwischenkreis-

Empfänger Nr. 4039

Die Entwicklung derRundfunk-Technik hat in den letzten !2Monaten
in Empfangsschaltungen keine wesentlichen Neuerungen gebracht.
Die einst so gepriesenen Apparate nach dem Neutrodyn- und
Reflexprinzip wurden den in sie gesetzten Erwartungen nicht gerecht.
Um so mehr ist es zu begrüßen, daß wir das Problem: Klaren,
lautstarken Fernempfang auch bei unmittelbarer Nähe eines starken
Ortsenders zu erhalten, mit unserem ganz neuartig konstruierten
Zwischenkreisempfänger lösten. Dieser nach eingehenden Studien
für die Nähe großer Sender konstruierte Apparat paßt sich organisch
der Neuzeit in seinen Eigenschaften und seiner Bauart an. Die
hervorragende Selektivität des Empfängers beruht auf der Anwendung
eines neuartig konstruierten röhrenlosen Zwischenkreises, so daß der
Apparat als Tertiär-Empfänger anzusprechen ist. Die Einstellung
wird jedoch keineswegs durch diesen 3. Abstimmungskreis erschwert,
da durch einfaches Umstöpseln der Antennenzufiihrung das Suchen
der Stationen wie bei einem Sekundärempfänger möglich ist. Die
neuesten Errungenschaften der Technik wie Abschirmung von
äußeren Störungen, Handkapazität etc. sowie innere induktive Ein-
wirkungen wurden durch geeignete Abschirmvorrichtungen nutzbar
gemacht.

gk
GFGF

Die Hochfrequenzröhre ist ganz links, die Audionröhre ganz
hts angebracht, so daß auch hier störende Beeinflussungen unmöglich
vörden sind. Eine aperiodische Antennenkopplung sorgt für weitere

Wenden I
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Verbesserung des Empfangs. Die günstigste Gittervorspannung wird
durch Potentiometereinstellung erreicht. Die Abstimmung geschieht
durch Drehkondensatoren mit großen beschriftbaren Stationsskalen.
Die Rückkopplung wird in kapazitiver Schaltung durch einen Dreh-
kondensator mit Feineinstellung betätigt.

Der als lautstark bekannten Reinartz-Audion-Schaltung schließt
sich die dreifache Verstärkeranordnuog (Transformator-Widerstand-
Transformator) in der Mitte des Apparates an. Das eingebaute
Voltmeter erlaubt während des Betriebes die Anodenspannungen und
die Fadenspannungen sämtlicher Röhren zu messen.

Die gediegene und geschmackvolle äußere Ausstattung in Ver-
bindung mit den bereits oben erwähnten technischen Neuerungen
machen diesen Empfänger zum Schlager der Saison.

Wellenbereich: 180—2000 m.
Spulen: eingebaut.
Röhren: I. Röhre (Hochfrequenz) = Telefunken RE 79

oder RE 064 (062).
2. ,, (Audion) = Telefunken RE 064 (062).
3. ,, (Transformator -Verstärkung) = Tele-

funken RE 064 (RE 062).
4. ,, (Widerstands -Verstärkung) — Tele-

funken 154 (152).
5. ,, (Transformator-Verstärkung) =-- Tele-

funken 154 oder 209 (152).
Verwendbar: Für Hoch-, Zimmer-, Ersatz-Antennen.
Besonders geeignet: Für Fernempfang in Sendeorten

aber auch überall dort, wo höchste Anforderungen
an Selektivität, Lautstärke und Klarheit des

Empfanges gestellt werden.
Abmessungen: Grundfläche 64 x 32 cm, Höhe 30 cm.

Gewicht ca. 13,4 kg.

Verbindungsschniire werden mitgeliefert.

Mrauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

GFGF igegebene Gebrauchsanweisung ge nau durchzulesen.
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Radio-Amato-Zweiröhren-Empfänger
Nr. 4040

(I Audion, 1 Niederfrequenz)

Der Empfänger Nr. 4040 ist ein Audion-Primär-Empfänger, kom-
biniert mit einem Einfachniederfrequenz-Verstärker. Durch diese
Anordnung wird ein Empfang mit Lautsprecher am Sendeort selbst
an Zimmerantenne ermöglicht. Der Apparat besitzt induktive Riick·
Kopplung, die mittels Drehknopfes betätigt, so weich arbeitet, daß
ein einwandfreier Fernempfang erzielt wird. Die Spulen für den
Wellenbereich von 180—1800 m sind in das Gerät eingebaut. Die
Veränderung des Wellenbereichs erreicht man durch verschiedenen
Antennenanschluß. Hierdurch ist die Bedienung des Empfängers
außerordentlich vereinfacht.

Die Wellenabstimmung geschieht durch einen großen Skalenknopf,
für dessen Feinregulierung ein Feineinstellhebel mitgeliefert wird.
Ferner sind enthalten:

2 Röhrenfassungen für Europasockel mit je darunter an-
geordnetem Heizregulierwiderstand.

2 Paar Telefonbuchsen, die den wahlweisen Empfang mit
nur 1 oder beiden Röhren gestatten.

Den modernen Anforderungen entsprechend, ist dieses Gerät für
gk tervorspannung und mit getrennten Anodenbatterie-Anschlüssen

beide RÖhren ausgeführt, so daß für die Verstärkerstufe eine
GFGF iere Anodenspannung angewandt werden kann.

wNw.gfgf.org 'Wenden



Wellenbereich: ca. IBO --1800 m an Hochantenne.
Spulen: Eingebaut.
Röhren: I. Röhre links (Audion) -Tdefunken RE 79, RE 064,

RE 062.
2. Röhre rechts (Verslärker)·Telefunken RE 89, RE 154,

RE 152.
Verwendbar: Für Hoch-, Zimmer- und ErMzanlenne.
Be$onderß geeignet: Auf dem flachen Lande und in Städten

ohne Sender zum Fernempfang mit Kopf-
hörer, starke Sender auch mit Laulsprecher.
ln Sendemädten zum Empfang &8 eigenen
Sendem im Lauhprecher auch an Zimmer-
antenne, Fernempfang in Kopfhörern, teil-
wehe im Lautsprecher während der Sende-
pause.

Bei einwandfreier Antennenanlage und richtiger Bedienung Hnd
die Ergebnisse an Laulsüirke und Klangreinheit mit einer anderen
Zweiröhrenanordnung wohl kaum zu übertreffen. Zur Störbefreiung
vom Or1ssender muß ein Siebkreis vormchaltet werden.

Der Empfänger kann auch mit einem Widerslandwemärker
Nr. 4047 kombiniert werden, wodurch die Lautdärke vmentlich
erhöht wird. Durch diese Zusammensldung gewinnt man ein ß¢hr
gutes, lautdarkes und dabei außerordentlich billigu Vierröhren-Geräl.

Abmessungen: Grundfläche: 20 x 18 cm. Höhe: 7,5 cm.
Gewicht: ca. 1300 gr.

Zweckmäßige Schnüre: Lieferung nur bei ausdrücklicherBemellung,
1 Schnur Nr. 6045 (Balterieverbindung mit stömlkistc)
I Schnur Nr. 6041 (Dreifachliflze mit 2 Dreifachsleckern)
I Paar Schnüre Nr. 6049 (mit je I Bananen- und I Anoden-

stecker.
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RadioAmato-Zweiröhren-EmpfängerNr.4041
Akku.- und Anodenbatterie unnötig.

Für Anschluß an Lichtleitung 220 Volt Gleichstrom.

Die zu jedem normalen Röhrenempfänger gebrauchten Batterien
werden infolge der notwendigen Ladung, Wartung und Erneuerung
häufig als lästig empfunden. In Wohnungen mit Starkstromanschluß
und zwar Gleichstrom 220 Volt kann diesem Uebelstand abgeholfen
werden durch Anschaffung des Empfängers No. 4041.

Der Apparat enthält: 1 Audion- und 1 Verstärkerstufe; einen
Drehkondensator mit Feineinstellung, der mit 5 auswechselbaren
Spulen den Wellenbereich von 180—2000 m bestreicht; einen Rück-
kopplungskondensator, ebenfalls mit Feineinstellung versehen; einen
Heizregulierwiderstand und die Anschlüsse für Antenne sowie für
Telefon resp. Lautsprecher; außerdem die Apparatur zur Entnahme
von Heiz- und Anodenstrom aus dem Starkstromnetz.

Die letztere Einrichtung besteht aus einer Glühlampe für 220 Volt
zur Spannungsreduktion und den entsprechenden Drosselsiebketten
zur Beseitigung der störenden Geräusche aus dem Gleichstromnetz.

Ein Erdanschluß ist unnötig, lediglich die Antenne ist anzu-
schließen und eine Verbindung mit dem Lichtnetz mittels einer
Litze mit Starkstromstecker an irgend einer Wandsteckdose resp.

mm einer Lampenfassung herzustellen.
Die Konstruktion ist so gewissenhaft ausgeführt, daß kein einziger
itaktpunkt, der Starkstromspannung führt, mit der Hand berührt

GFGF
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werden kann, sodaß ein Einschalten des Empfängers selbst durch
ein Kind vorgenommen werden kann und keine größere Gefahr
besteht als beim Einschalten einer elektrischen Tischlampe. Auch
der Kopfhörer resp. Lautsprecher ist gegen Starkstrom blockiert.

Wellenbereich: ca. 180-2000 m an Hochantenne.
Spulen: Spezialspulen I-V.

für Wellenbereich 180- 600 m Spulen I und II

,, ,, 800-1500 ,, Spule IV.
Röhren: 2 Telefunken-RÖhren RE 064.
Verwendbar: Für Hoch- und Zimmerantenne.
Besonders geeignet: Für Lautsprecherempfang des Orts-

senders auch an Zimmerantenne, Fernempfang
mit Hochantenne.

Kein Arger mehr mit schlecht geladenen Akkumulatoren und
verbrauchten Anodenbatterien.

Der Empfänger ist an jeder Gleichstromleitung von 220 Volt zu
verwenden, die nicht mit groben Fehlern behaftet ist. Der Empfang
ist dann klar und rein.

Abmessuogen: Grundfläche 26 X 20 cm, Höhe 10 cm (ohne
Spulen und Röhren).

Gewicht: ca. 2,8 kg.
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur auf ausdrückliche

Bestellung). Eine Starkstromdoppellitze mit einem
Doppelstecker und einer Starkstromkopplung.

^b r
Telefunken-Bauerlaubnis.

auchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

GFGF 'igegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.
" www.gfgf.org
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Radio-Amato-Orts-Empfänger Nr. 4043

für Loewe-OreifachrÖhre

Das Prinzip cler F infachheit liegt dem Aufbau dieses Gerätes zu
Grunde. Die verwendete Loewe-Oreifachröhre wird ohne Zwischen-
schaltung eines Heizwiderstandes durch einen 4 VoIt-Akkumulator
geheizt und ergibt eine dreifache Verstärkung.

Die Bedienung des Apparates beschränkt sich auf das Betätigen
des kurzschlußsicheren Abstimmkondensators und die Handhabung
der aperiodischen Antennenkopplung, welche mit unserer neuen, zum
Patent angemeldeten Feineinstellung versehen ist.

Die Spulenkopplung ist für die Verwendung von Honigwaben-
spulen oder. Korbspulen mit deutschem Stecker eingerichtet, wodurch
das Gerät als Empfänger zur Aufnahme des gesamten Wellen-
bereiches geeignet wird.

Der Apparat ist einerseits als Ortsempfäoger konstruiert und
enthält daher Anschlüsse für Antenne und Erdleitung, andererseits
kann er auch als Dreifachwiderstands-Verstärker verwendet werden,

^ ;wegen auf der Schaltplatte entsprechende Buchsen aogebracht

I, die eine bequeme Anschlußmöglichkeit an andere Empfänger

SFG F 'i'k""·
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Neben den eigentlichen Batterieanschlußbuchsen ist die Verwendung
zweier besonderer Gittervorspanoungen vorgesehen. Ein Hauptaus-
schalter ermöglicht die Abschaltung der Heiz- und Anodenbatterie.

Das Gerät sticht besonders durch sein sehr gefälliges Äußere,
ein handliches Format und eine ausgezeichnete und gediegene Aus-
führung in allen Einzelteilen hervor. Seine Bedienung ist denkbar
einfach, die Empfangslautstärke bezw. Verstärkerwirkung wie die
eines normalen Dreiröhrenwidcrstands-Gerätes.

Wellenbereich: Durch Wahl geeigneter Spulen 180—3000 m
und darüber.

Spulen: Beliebige Ausführung.
Röhren: Die Loewe-Röhre 3 N. F. wird auf Wunsch mitgeliefert.
Verwendbar: An Hoch- Zimmer- und Ersatzantennen.
Besonders geeignet: Für Senderstädte und deren nähere Um-

gebung zum klangreinen und lautstarken Empfang
des Ortssenders im Lautsprecher und für Fernempfang
im Kopfhörer.

Erforderliche Heizspannung: 4 Volt.
Erforderliche Anodenspannung: 90—150 Volt.
Abmessungen: Grundfläche: 20 x 18 cm, Höhe: 7,5 cm, Ge-

wicht: 970 gr (ohne Röhre).

Zweckmäßige Schnüre: Lieferung nur auf ausdrücklicher Be-
stellung.

I Schnur No. 6045
i Schnur No. 6041
I Paar Schnüre No. 6049 zum Anschluß der beiden Gitter-

vorspannungen.

m
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Dem Gerät Nr. 4044 liegt das Prinzip der Einfachheit zu Grunde.
Eine einzige SpezialrOhre bringt hier gleichzeitig die Wirkung eines
Audions und einer Niedcrfrequenz-Verstärkerslufe hervor.

Die Heizung, von einem 4 Volt-Akkumulator bezw. einer 3 Volt-
Trockenbatterie gespeist, wird durch einen mit Skala versehenen Heiz-
widerstand einreguliert. Die Abstimmung geschieht durch unseren
kurzschlußsichercn Drehkondensator mit zum Patent angemeldeter
Feineinstellung.

Eine dreiteilige Spulenkopplung für Honigwaben- oder Korbspulen,
die mit Skala und unserer neuen, zum Patent angemeldeten Fein-
einstellung versehen ist, läßt freie Rückkopplung und Störbefreiung
durch aperiodische Antennenkopplung zu. während gleichzeitig der
gewünschte Wellenbereich innerhalb der Grenzen 180—3000 m durch
Wahl geeigneter Spulengrößcn erreicht wird.

Durch mehrfache Antennenanschlußmöglichkeit ist bei unserem
Gerät sowohl direkter Empfang als auch die Verwendung aperiodisch
gekoppelter Antenne möglich.

^ Der Spezialsockel für die DoppelrOhre, Telefon-, Batterie-, Gitter-
ipann- und Anodenslromanschlußbuchsen vervollständigen die
:ichtungen des Gerätes.

GFGF Wenden!
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Kurz zusammengefaßt sind die Vorteile dieses Empfängers die
folgenden:

Einfachheit durch Verwendung Dur 1 Röhre, während die Leistung
eines Zweiröhren-Empfängers erhalten wird.

Quantitative Ausnutzung der Energie durch die Art der ver-
wendeten Röhre und deren zweckmäßige Stromversorgung, sowie
durch geeignete Schaltung.

Störbefreiung durch aperiodisch gekoppelte Antenne, einfachste
Bedienung.

Wellenbereich: Durch Wahl geeigneter Spulen 180—3000 m
und darüber.

Spulen: Beliebige Ausfiihruog.
RÖhren: Spezialröhren.
Verwendbar: An Hoch- Zimmer- und Ersatzantennen.
Besonders geeignet: Für Lautsprecherempfang der Darbietungen

nicht zu weit entfemter Sender oder zum Kopfhörer-
Fernempfang.

Erforderliche Heizspannung: 4 Volt.
Erforderliche Anodenspannung: 90 Volt.
Abmessungen: Grundfläche: 20 x 18 cm, Höhe: 7,5 cm, Ge-

wicht: 1,4 kg ohne Spulen und Röhre.
Zweckmäßige Schnüre: Lieferung nur auf ausdrückliche Be-

stellung.
I Schnur Nr. 6045
1 Schnur Nr. 604]
1 Paar Schnüre Nr. 6049

Der Empfänger kann auch mit unserem Verstärker Nr. 4047
kombiniert werden, wodurch die Lautstärke wesentlich erhöht wird.
Durch diese Zusammenstellung erhält man die Wirkung eines sehr
guten, lautstarken und dabei außerordentlich billigen Vierröhren-
Gerätes.

^
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Radio-Amato-Zweiröhren-Niederirequenz-
Verstärker Nr. 4045

Der Verstärker No. 4045 enthält 2 transformatorisch gekoppelte
Verstärkerstufen. Die verwendeten Transformatoren sind erstklassig
und äußerst zuverlässig. Ein Umschalter ermöglicht wahlweise An-
wendung einfacher oder doppelter Verstärkung.

Die rechts oben sitzenden Batterieanschlußbuchsen besitzen einen
Gittervorspannkontakt uod sind innerhalb des Apparates zu den
links oben sitzenden Buchsen derart durchgeschaltet, daß die Batterie-
anschlüsse eines links aufzustellenden Empfängers (4028, 4026) mittels
kurzer Verbindungsstecker direkt angeschlossen werden können.
Zwei Röhrenfassungen für Europasockel mit darunter liegenden
Heizwiderständen sowie Anschlußkontakte für Empfänger und Laut-
sprecher vervollständigen die Anordnung.

Röhren: Telefunken RE 89, RE 154, RE 152.

Verwendbar: Zur Lautstärkenerhöhung bei jedemOetektor-
oder Audion-Empfänger.

Besonders geeignet: Zu unseren Empfängern No. 4020,
4026, 4028 (nicht zu Empfänger No. 4040).

mm Iler Verstärker vereinigt große Lautstärke mit guter Wiedergabe
bringt in Kombination mit den Empfängern 4028 oder 4026

tsprecherempfang fast aller Sender.

GFGF Wenden!
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Abmessungen: Grundfläche: 20X18 cm, Höhe 7,5 cm.
Gewicht: 1500 gr.
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei audrücklicher

Besldlung)·
I SchnurNo.6045(Batlerieverbindung milSWpselleide)
I Schnur No,6041(0reifachlilze mit 2Dreifachsteckern)
I Paar Schnüre No. 6049 (mit je I Bananen- und

I Anodenslecker)
5 VerbindungMccker No. 6048 (Zur Verbindung mit

dem Empfänger).

^

Te|e|unken·B&uer|&ubnlw

ebrauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem
GFGF Deigegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.
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Radio-Amato -Zweiröhren-Widerstands-
Verstärker Nr. 4047

Um die Möglichkeit zu schaffen, hinter einer Audionröhre mehr
als 2 Verstärkerstufen verwenden zu können, ist diese Konstruktion
durchgeführt worden. Dieses Gerät besitzt 2 widerstandsgekoppelte
Verstärkerstufen, die durch Anordnung von 2 Paar Telefon- resp.
Lautsprecheranschlußbuchsen einzeln oder gemeinsam benutzt werden
können.

Die Batterieanschlüsse sitzen rechts oben, besitzen einen beson-
deren Gittervorspannungskontakt und sind mit den links oben
befindlichen Batteriebuchsen derart verbunden, daß ein links daneben
aufzustellender Empfänger (4040) keiner besonderen Batterieschniire
bedarf, sondern mittels kurzer Steckerverbindung angeschlossen
werden kann. Die eingebauten Widerstände und Kondensatoren sind
bester und gewissenhaftester Ausführung.

Röhren: Telefunken: RE 154, RE 152.
Verwendbar: 1. als Endverstärker hinter jedem Empfänger

mit einerAudion und einer Transformator-
verstärkerstufe.

2. als klangreiner Verstärker zu jedem
Detektor-Empfänger.

^ Besonders geeignet: Zu unseren Empfängern Nr. 4040
und 4020 (nicht zu den Empfängern No. 4028 ü. 4026)

GFGF Wenden!
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Dieser Verstärker arbeitet verzerrungsfrei und ergänzt unseren
Empfänger No. 4040 zu einem Vierröhren-Gerät vorzüglicher
Qualität.

Auch an unseren Detektor- und Einröhren-Empfängern läßt sich
dieser Verstärker mit sehr gutem Erfolg verwenden. Bei Detektor-
Apparaten ist jedoch darauf zu achten, daß die in dem Verstärker
eintretende Lautenergie nicht allzu gering ist.

DerVerstärker allein läßtsich durchVorschaltung eines Schwingungs-
Kreises ebenfalls ausgezeichnet als Ortsempfänger bester Art ver-
wenden.

Abmessungen: Grundfläche 20X18 cm, Höhe 7,5 cm.
Gewicht: ca. 960 gr.
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher

Bestellung).
1 Schnur No. 6045 (Batterieverbindung mit Stöpselleiste)
1 Schnur No. 6041 (Dreifachlitze mit 2 Dreifachsteckem)
1 Paar Schnüre No. 6049 (mit je 1 Bananen- und

Anodenstecker)
5 Verbindungsstecker No. 6048 (zur Verbindung mit

dem Empfänger)

Telefunken-Bauerlaubnis.
Mrauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

GFGF gegebene Gebrauchsanweisung gen au durchzulesen.
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Radio-Amato- Siebkreis Nr. 4055
mit veränderlicher Kopplung.

Bei Primär-Empfängern macht sich häufig die geringe Selektivität
störend bemerkbar, da man unter gegebenen Verhältnissen nicht
imstande ist, einen größeren, in der Nähe befindlichen Sender oder
auch mehrere auf nahe beieinanderliegenden Wellen sendende
Stationen auseinander zu koppeln. Man verwendet in solchen
Fällen unseren neuen Sperrkreis Nr. 4055, der, nach neuesten Grund-
sätzen gebaut, überraschende Ergebnisse zeitigt. Er enthält eine
veränderliche Kopplung, welche gestattet, die an sich starke Wirk-
samkeit des Siebkreises auf das gewünschte Maß zu vermindern,
wodurch es möglich wird, nur ein schmales Wellenband abzusperren.
Auf diesem Wege gelingt es, trotz intensiver Wirkung des Sperr-
kreises, auf den der abgesperrten Welle benachbarten Wellenlängen
zu empfangen.

Das Gerät enthält einen Schalter zur Umstellung von dem kürzeren
auf den längeren Wellenbereich. Der Sperrkreis paßt sich in Form
und Größe den Apparaten Nr. 4028 und 4040 an, vor welchen er
auch ganz ausgezeichnete Resultate ergibt.

Wellenbereich: 200—600 m.
Verwendbar: Vor allen Primär-Empfängern.
Besonders geeignet: Für unseren Empfänger Nr. 4028 ü. 4040.
Abmessungen: Grundfläche: 20x 18 cm. Höhe: 7,5 cm.

Gewicht: 950 gr.

t^

GFGF

r Ingebrauchnahme unserer Apparate ist unbedingt diejedem
rät beigegebene Gebrauchsanweisung ge nau durchzulesen.
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Radio-Amato-Sendestations-Anzeiger
Nr. 4060
D. R. P. a.

Eine sinnreiche Konlaklvorrichtung bringt kleine Glühlampen
hinter einein tramparcnlen Tableau mit ScndeslMionsnamen zum
Aufleuchten, so daß bei richtiger Eindellung des Kondemuom
diejenige Slalion helleuchtend emcheinl, deren Abstimmung einmal
fcslgelegl ist. Die Abstimmung ißt aehr scharf und eindeutig.

Ein besonderer Vorteil besteht darin, daß bei evtl. Aenderung
der Smdcrwelleneinleilung eine neue Eichung in leichter Weise
crfolgenkann,indemdieTableauplallegelöslwird und die entsprechenden
Verbindungsleitungen auf die neuen Abalimmkonlakte gesleckt
werden.

Der Apparat paßt harmonisch zu unserem Empfänger No. 4027,
ist jedoch auch zu jedem beliebigen Sekundär-Empfänger fremden
Fabrikates zu verwenden, wobei der eingebaute Drehkondensator
des Sta|ionN-Anzeigerß die Funktion des Sekundär-kondensatom im
Empfänger übernimmt.

^ Abmessungen: Grundfläche 19"'14,5 cm, Höhe 19 cm.

Gewicht: ca. 1,3 kg.
KEg,E|
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Nach$|ehende¶ Bild zeigt clc'n X,·|),l,·rl.,tlq)l)%- \ntci,µ't iii \ 4'1-

einigung mit dem Empfänger \qp .ln27 j),·r l'.l|.l)|.lr)K(·| Nqp ·Hj27

beätxt für diesen Zwvck |inkb äiln·n .,,,I ,Ici \Qpr,|¢-rl)|.Ültj 2 kk·in,·
Steckbuchsen, die milleh z\% C1¢'| \ ,·ll)ll)(|llt)g%b( hnur,' Inti ,kn ,ml.

sprechenden, rech|8 oben $i|Zc.n,l,.n Is,,, 1,r,.n ,1,·\ X|jflnn4 - \n^·i,µ·rr

zu verbinden sind.

^:brauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

GFGF eigegebene Gcbmuchsanweisung ge nau durchzulesen.
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Radio-Amato-Detektor-Empfänger Nr. 5014

Dieser Detektor-Empfänger vereinigt kleinstes Format mit besten
elektrischen Eigenschaften und ist trotz seines geringen Preises durch-
aus solide gearbeitet. Er hat sich dadurch sehr viele Freunde er-
worben und hat in allen europäischen Rundfunkländern die weiteste
Verbreitung gefunden.

In bezug auf seinen Wellenbereich werden zwei Ausführungen
hergestellt als:

5014 B — Wellenbereich an Hochantenne 180-650 m

,,
,, Zimmerantenne 150-550 m

5014 D — Wellenbereich an Hochantenne 280-1900 m

,,
,, Zimmerantenne 200-1400 m

Zur Erzielung dieses Wellenbereiches
Spulen erforderlich, sondern lediglich eine
Antennenanschlüsse bei den 4 Klemmen
Empfängerplatte.

Ein entsprechendes Schaltungsschema
Kastenboden jedes Apparates.

sind keine besonderen
Schaltungsänderung der
am oberen Rande der

befindet sich auf dem

Abmessungen: Grundfläche 11 X 8,5 cm, Höhe 5,5 cm

Gewicht: ca. 200 gr.

^
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Zur Erzielung von gutem und klarem Lautsprecherempfang
empfehlen wir die Verstärker 4045 und 4047, die organisch zu diesem
Empfänger passen, so daß ein einheitliches Bild erzielt wird.

Abmessungen: Grundfläche 20 X 18 cm, Höhe 7,5 cm.
Gewicht: ca. 850 gr.

m brauchnahme unserer Apparate ist unbedingt die jedem

!igegebene Gebrauchsanweisung genau durchzulesen.
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Radio-Amato-Vierröhren-Sekundär-

Empiänger Nr. 5034

Emmondlrcm'r Fcln¢'n)pljrlk6 mich 1111 Xhrrbcrc'uh ¢'11)4 b N,ilm'nch'tr

Nt ,kt \\unxch \lt·jl·r R,ididr,·und,' 1).,n,.b,.n r,,i| .,ll,j1 ,·1n guter

I .l|1|4l)r(·(l)¢·rq·rr}\)t.lr)g mng|ich 4,.111 \\ ,.r ,jl,·r,. Fnrch·t,ingc·n rt,·| I

jlncj ,iulk·rck·rn ¢'1n ln sich y'¢·4l hhrrrcm'r (k'kqpr.,!1\ \,1rk,.nd,.\

Fmpf.tMygc'rj| bcmlzc'n mnchtc. clc'r mihli' ck'n i mpl.trWt \qj 5n31

S,·jnc· 2 \brlimmktcm· Inti grn|k·n. b,mh,,ftbm,.n 51.,110,,,44k,,l,.,,

und Fcmmnxldlung In \ t·rc·migung mit 4·Ir14·lll cmgt·b,tulcn Xprtrkrcir

und b4·rjn(krl|(h¢·l Sduln(ljrkqppl'h"W K¢'mlhl|l'N|c·n t'lll4· \1mimtn

r,h.tr1,·, ,Iw .iu,h iii 4ch\%l¢·rlg(·n 1·.tl|,·n llllll i i|n|g fuhrt 1),,· R,,hr,.n.

jn¢pr(|nung bcMc·h1 :qll4 einer ilqp(|¶frl'clll4·I)I-, rlnt·f .\uclnm- und ,'

Nli·ckrfrcqu(·nl -\'¢·r%|.lrk,·rk|tlf,·t) I Ine. k.lp.lllll\¢· Ru, kknpplting

mrd durch einen klcin,·n l)rc·hknnp1 t¢·ku|lq·r!, ihr 1·i114.,|l Nt ,,,.,,i,
m g|clchln.l|l|g gut Spulen jlir c·|n,·n \\ c|knb,·r,.,,h um 2()() (,öl) ,,,

cmgdmul. Zur Wdicnw·rlmWrrunx' 1)|5 3()()() m m·r,h·n 5pctm|-
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Primärspulen I - 5 (weiß) auf der linken und Sckundärspulen I 2
(rot) auf der rechten Seile lt. besonderer Tabelle.

Die Empfangdautstärkc ist anpauungsfähig durch Einschalten von
2, 3 oder 4 Röhren. Alle Klcmmbuchscn für Anlennen· und Erd-
anschluß sowie für Telefon resp. Lautsprecher und für die notwendigen
Batlcricn Und auf einer ¢emein$amcn lsolierleide rückseitig montiert,
so daß keinerlei Vcrbindungslcilungen die Vorderamichl stören.

Wellenbereich: 200—3000 m an Hochantenne.
Spulen: Für 200-600 m eingebaut.

. 600—1500 m Spczidspulen 3 Primär No. 1· -3 (weiß)
I Sekundär No. I (rot)

,, 1300-3000 m ,, 2 Primär No. 4 -·5 (weiß)
I Sekundär No. 2 (rot).

Röhren: Für die I. und 4. Röhre (Hochfrequenz und Audion)
Telefunken RE 79, RE 064, RE 062.

Für die 2. und 3. Röhre (I. und 2. Versüirkemlufd
Telefuoken RE 89, RE 154, RE 152.

Verwendbar: Für Hoch-, Zimmer- und Rahmenantennen.
Begonden geeignet: Zum Fernempfang im Kopfhöhrer

und LaiMprecher innerhalb du Slörungsbereiches eineß
Orlucndem.

Die Vieh¢itWkei| der EinMlmöglichkeilen macht dm Gerät
sehr anpmsungdähi¢. Trotzdem ißt die Bedienung nicht 8chwcr, da
die Anordnung der Schal1· und Bedicnun9Kriffe sehr übersicMlich
ist. Die dem Apparat bcilicgcndc, ausführlichc Gcbmuchsanwchung
gibt auch weniger erfahrenen Amalcuren die Möglichkcil, bei auf-
merksamer Befolgung der Vorschriften Höchslkis(ungen zu erzielen.

Dieser Empfänger wird gerade in der Umgebung der neuerdings
zur Aufstellung gelangenden Grohcndcr eine bedculcnde Rolle spielen.

Abmessungen: Grundfläche 45 ' 18 cm, Höhe 25 cm.
Gewicht: ca. 5 kg.
Zweckmäßige Schnüre: (Lieferung nur bei ausdrücklicher

Bcsldlung)
I Schnur No. 6045 (Ballerievcrbindung mit Slöpsd1cisle)
I ,, ., 6042 (lange Dreifachlilzc mit 1 Dreifach-

stecker).

Te|efunk0n.B&u0rl&ubßi0^:brauchnahmc un8¢r¢r Apparate ist unbedingt die jedem

GFGF eigegebene (Jebrauchsanweisung genau durchzulesen.
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OTTO LOOTZE & Co.
Fabrik hochwertiger Radio-Apparate

B E RLI N S 59, Boppslraße 7
Ferncprecher llmenheode IJ?·|J4 Tek¢mmm· Adre·n·: Fnltnno Berlin

*

Katalog Nr.403

Radio-Amato-Fabrikate

Ein- bis Achtröhren-Empfänger

Detektor-Apparate

Netzanschluß-Gerätc

Wcllcnmcsscr

Drehkondensatoren

Transformatoren

Spulcnkopplungen

Zubehörteile
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